
Gelsenkirchener Modellprojekt  
zur Integration Langzeitarbeitsloser
Eine Chance zur Entlastung Ihrer Fachkräfte!

Stadt und Arbeitgeberverbände - Gemeinsam für neue Arbeitsplätze in Gelsenkirchen

Stadt Gelsenkirchen, Arbeitgeberverbände Emscher-Lippe und  Integrationscenter für 
Arbeit Gelsenkirchen – das Jobcenter (IAG) arbeiten Hand in Hand zusammen. 

Gemeinsames Ziel: Menschen, die schon sehr lange SGB II-Leistungen beziehen,  
durch sozialversicherungspflichtige Beschäftigung am ersten Arbeitsmarkt zu integrieren.

Durch eine geförderte Beschäftigung besteht die Möglichkeit, Ihre Fachkräfte von  
„einfachen“ Arbeiten zu entlasten. 

Beratung und Vermittlung passend zu Ihren Anforderungen durch die  
Arbeitgeberverbände Emscher-Lippe

Sie werden entsprechend Ihrer Erfordernisse im Unternehmen beraten.

Vor der Vermittlung werden Auswahlgespräche mit potentiellen Bewerberinnen und 
Bewerbern - zugeschnitten auf Ihre Anforderungen und Branche - geführt.

Ihre Vorteile 

Einstellung von Personal für „einfache“ Tätigkeiten.

Entlastung Ihres Fachpersonals

Förderung in Höhe von 1.000 Euro je Monat und Person für eine Vollzeitstelle  
bis zum 31. Dezember 2019.

Einfache und unbürokratische Abwicklung.
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Bitte beachten Sie

Der Antrag zur Förderung der Beschäftigung ist 
vor Abschluss eines Arbeitsvertrages bei der Stadt Gelsenkirchen einzureichen.

Sie sind interessiert? Wir sind für Sie da!

Jürgen van der Burgt
Arbeitgeberverbände Emscher-Lippe
Zeppelinallee 51
45883 Gelsenkirchen
Telefon: 	0209 9450440
E-Mail: 	 info@arbeitgeber-emscher-lippe.de

Eva Carlitscheck
Stadt Gelsenkirchen
Vorstandsbereich Arbeit und Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz
Servicestelle zur Koordination der Förderlandschaft 
45879 Gelsenkirchen
Telefon: 	0209 169-4094
Fax: 	 0209 169-4818
E-Mail: 	 eva.carlitscheck@gelsenkirchen.de 

 


